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Durch intuitiv verständliche POLARIS-Widgets niederschwellige 
Auseinandersetzung mit gelebter Interdisziplinarität ermöglichen

• Nutzung und Wirkung digitaler Lehre besser verstehen

• Indikatoren für Interdisziplinarität messbar und sichtbar machen

• Empfehlungen für didaktische Optimierungen ableiten und kommunizieren

• Lehrenden handlungsrelevante Dashboards bereitstellen

Wie gut funktioniert interdisziplinäre Lehre auf der NTG-Plattform 
und wie lässt sie sich gezielt verbessern?

Übergeordnete Ziele

POLARIS / 3D
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Strukturelle Interdisziplinarität (Angebot)
• Querverweise zwischen Modulen
• Modul-übergreifende Bereitstellung von Materialien / Fällen

• Modul-übergreifende Diskussionsangebote

Gelebte Interdisziplinarität (Nachfrage)
• Nutzung von Querverweisen zwischen Modulen
• Modul-übergreifende Bearbeitung von Materialien / Fällen

• Modul-übergreifende Diskussionen

• Integrative Nutzung (Module A, B und C innerhalb kleinerer 
Zeitfenster im Wechsel) statt sequenzieller Nutzung

Kontextbezogenes Verständnis von Interdisziplinarität

POLARIS / 3D

Inwieweit bieten wir Interdisziplinarität 
tatsächlich an?

Wie interdisziplinär nutzen Studierende 
die angebotenen Inhalte?
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Anforderungen zur Realisierung 
von POLARIS-Widgets für die 
Evaluation der gelebten 
Interdisziplinarität 



5 POLARIS / 3D

Über dieses Dokument
Die nachfolgenden Seiten enthalten Anforderungen zur Umsetzung von bisher nicht verfügbaren POLARIS-Widgets. Diese Widgets sollen 
Lehrende in ihrer alltäglichen Praxis mit geringem Aufwand in die Lage versetzen, die gelebte Interdisziplinarität eines Studiengangs 
datenbasiert zu verstehen und bei Bedarf zu optimieren.

Das Dokument beschreibt die Anforderungen anhand von grafischen Mockups und textuellen Erläuterungen. Die textuellen Erläuterungen sind 
jeweils auf der Seite nach dem Mockup zu finden. Das Dokument zielt auf die Umsetzung einer MVP-Version der POLARIS-Widgets im 
Rahmen eines agilen Entwicklungsprozesses ab. In diesem Prozess werden Anpassungen und Präzisierungen der Aussagen dieses 
Dokuments vorzunehmen sein. 

Exemplarische Grundlage der nachfolgenden Spezifikation ist der Studiengang „Nachhaltige Transformationsgestaltung“ (NTG) an der FH 
Münster sowie dessen Moodle-basierte Lernplattform. 

Das vorliegende Konzept geht davon aus, dass eine Disziplin bzw. ein Modul in der Regel durch einen Moodle-Kurs repräsentiert ist. Es geht 
zudem davon aus, dass der datenbasiert messbare Umgang mit derartigen Kursen (z. B. zeitnahe bzw. verzahnte Nutzung unterschiedlicher 
Moodle-Kurse) Anhaltspunkte für die gelebte Interdisziplinarität liefern kann. Zugleich kann Interdisziplinarität auch oder ausschließlich jenseits 
von Aktivitäten auf der Plattform gelebt werden. Insofern bilden die aus Daten zur Plattform-Nutzung generierten Erkenntnisse naturgemäß nur 
einen Teil der tatsächlichen Praxis ab und stellen Indikatoren für die tatsächlich gelebte Interdisziplinarität dar. 

Das Konzept unterscheidet zwischen struktureller Interdisziplinarität (Angebot) und gelebter Interdisziplinarität (Nachfrage).

Die Beschreibungen auf den folgenden Seiten sind rein deskriptiv, da sie sich als Grundlage einer technischen Realisierung entsprechender 
POLARIS-Widgets verstehen. Um das Dokument für eine derartige Umsetzung einfach zu halten und auf die wesentlichen, zur Umsetzung 
erforderlichen Aussagen zu beschränken, verzichtet es auf eine inhaltliche oder didaktische Begründung der Anforderungen.
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POLARIS-Dashboard

6

Interdisziplinarität / Meine Übersicht

Gelebte Interdisziplinarität: Übersicht für den Studiengang

Gelebte Interdisziplinarität: Übersicht der Module

Strukturelle Interdisziplinarität: Übersicht der Module

Studiengang

Gelebte Interdisziplinarität: Index für „Ökologie und Technologie“

Interdisziplinarität anhand von Interaktionen im Modul „Ökologie und Technologie“

Interdisziplinarität anhand von Querverweisen im Modul „Ökologie und Technologie“

Mein(e) Modul(e)

Interdisziplinarität noch besser machen: 
Leicht umsetzbare Tipps …
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Interdisziplinarität / Meine Übersicht
Das Widget „Interdisziplinarität / Meine Übersicht“ soll als bewusst sehr einfach 
gehaltene Einstiegsseite dienen. Es soll textuelle Links zu den übrigen POLARIS-
Widgets auflisten, die Aussagen zur Interdisziplinarität innerhalb eines Studiengangs 
wiedergeben. 

Die angezeigten Links sollen den Überschriften „Studiengang“ für Widgets auf Ebene 
des Studiengangs und „Mein(e) Modul(e)“ für Widgets bezogen auf Moodle-Kurse 
zugeordnet sein.

Die Seite soll einen grafisch abgesetzt dargestellten Button zeigen. Dieser soll statisch 
auf eine Webseite innerhalb der Plattform verweisen, auf der Tipps zur Verbesserung 
der Interdisziplinarität abrufbar sind. 

POLARIS / 3D
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POLARIS-Dashboard

8

Strukturelle Verbindung Gelebte Interdisziplinarität

Modul A  ↔  Modul B hoch
Modul B  ↔  Modul C mittel
Modul A  ↔  Modul D gering

Gelebte Interdisziplinarität: Übersicht für den Studiengang
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Gelebte Interdisziplinarität: 
Übersicht für den Studiengang
Dieses Widget soll einen schnellen Überblick über den Stand der gelebten 
Interdisziplinarität zwischen verschiedenen Moodle-Kursen und den jeweils darin 
abgebildeten Modulen vermitteln. Dazu sollen jeweils Paare aus zwei Kursen in der 
Spalte „Strukturelle Verbindung“ einander gegenübergestellt sein. Die „Spalte Gelebte 
Interdisziplinarität“ soll einen für das jeweilige Paar berechneten Wert nominal skaliert 
anzeigen (Werte der nominalen Skala: „hoch“, „mittel“, „gering“, „keine“).

Die Ausgabe der nominal skalierten Werte beruht auf den Index-Werten GIAB, deren 
Berechnung im Abschnitt „Grundlagen zur Datenanalyse und Ableitung von 
Empfehlungen“ beschrieben ist (s.u.). 

Lehrende sollen anhand dieser Übersicht schnell und intuitiv einen Eindruck von der 
gelebten Interdisziplinarität sowie zu etwaigem Handlungsbedarf erhalten, ohne dass 
dafür Hintergrundwissen über die Funktionsweise des Tools vorhanden sein muss. 

POLARIS / 3D
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POLARIS-Dashboard

10

Strukturelle Interdisziplinarität: Übersicht der Module

Modul A

Modul B

Modul C

Modul D

Modul E

Modul F

hoch
mittel
gering



11

POLARIS-Dashboard

11

Strukturelle Interdisziplinarität: Übersicht der Module 

Modul A

Modul B

Modul C

Modul D

Modul E

Modul F

hoch
mittel
gering

X

Strukturelle Interdisziplinarität
Strukturelle Interdisziplinarität bezeichnet die in einem Lehrangebot fachlich 
und didaktisch vorhandenen interdisziplinären Verbindungen zwischen 
unterschiedlichen Modulen.
Die hier dargestellte Bewertung beruht auf den Angaben der Lehrenden für die 
Index-Matrix.

Mehr dazu…
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Strukturelle Interdisziplinarität: 
Übersicht der Module
Eine derartige Übersicht zur strukturellen Interdisziplinarität mit sämtlichen Kursen bzw. 
Modulen des Studiengangs soll auf einen Blick veranschaulichen, wie stark deren 
Verzahnung jeweils ausgeprägt ist. Auch hier soll eine nominale Skalierung zugrunde 
liegen, die die ermittelten Werte als „hoch“, “mittel“, „gering“ oder „keine“ ausgibt, so 
dass Lehrende schnell und einfach einen Überblick über etwaiges Verbesserungs-
potenzial erhalten. 

Die grafischen Elemente, die ein Modul repräsentieren, sollen den Kurztitel des 
jeweiligen Kurses zeigen und mit einem Link zum jeweiligen Moodle-Kurs versehen 
sein.

Beim Klick auf das “i“-Icon soll sich ein statischer Dialog öffnen, der dieser Seite 
zugeordnet ist. 

Die strukturelle Interdisziplinarität soll auf den Angaben der Lehrenden für die Index-
Matrix beruhen (vgl. Abschnitt „Grundlagen zur Datenanalyse und Ableitung von 
Empfehlungen“).

POLARIS / 3D
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POLARIS-Dashboard

13

Gelebte Interdisziplinarität: Übersicht der Module 

Modul A

Modul B

Modul C

Modul D

Modul E

Modul F

hoch
mittel
geringTipps zum Optimieren einblenden…
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POLARIS-Dashboard
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Gelebte Interdisziplinarität: Übersicht der Module

Modul A

Modul B

Modul C

Modul D

Modul E

Modul F

hoch
mittel
geringTipps zum Optimieren einblenden…

X

Gelebte Interdisziplinarität
Gelebte Interdisziplinarität bezeichnet die tatsächliche Nutzung (Nachfrage) 
von interdisziplinären Verbindungen zwischen unterschiedlichen Modulen. 
Wir messen die gelebte Interdisziplinarität insbesondere anhand
• des anonymisierten Nutzungsverhaltens der Teilnehmenden,
• der zeitlich nahen bzw. zeitgleichen Nutzung von Materialien 

unterschiedlicher Module.

Mehr dazu…
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Gelebte Interdisziplinarität: 
Übersicht der Module
Diese Übersicht mit sämtlichen Moodle-Kursen bzw. Modulen des Studiengangs soll 
veranschaulichen, wie die Interdisziplinarität zwischen den Modulen des Studiengangs 
gelebt wird. Auch hier soll eine nominale Skalierung zugrunde liegen, die die ermittelten 
Werte als „hoch“, “mittel“ oder „gering“ zeigt, so dass Lehrende schnell und einfach 
einen Überblick erhalten.

Die Ausgabe der nominal skalierten Werte beruht auf den Index-Werten GIAB, deren 
Berechnung im Abschnitt „Grundlagen zur Datenanalyse und Ableitung von 
Empfehlungen“ beschrieben ist (s.u.). 

Diejenigen grafischen Elemente, die ein Modul repräsentieren, sollen den Kurztitel des 
jeweiligen Kurses zeigen und mit einem Link zum jeweiligen Moodle-Kurs versehen 
sein.

Beim Klick auf das Info-“i“ soll sich ein statischer Dialog öffnen, der dieser Seite 
zugeordnet ist.

POLARIS / 3D
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POLARIS-Dashboard

16

Gelebte Interdisziplinarität: Übersicht der Module

Modul A

Modul B

Modul C

Modul D

Modul E

Modul F

hoch
mittel
geringTipps zum Optimieren ausblenden…
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POLARIS-Dashboard

17

Gelebte Interdisziplinarität: Übersicht der Module

Modul A

Modul B

Modul C

Modul D

Modul E

Modul F

hoch
mittel
geringTipps zum Optimieren ausblenden…

X

Die gelebte Interdisziplinarität ist zwischen diesen Modulen eher gering. 
Tipps zum Verbessern:

• In folgenden Abschnitten mindesten je einen Link von und zu anderen 
Modulen anlegen:
Ökologie und Technologie / Einführung  ← → Ökonomie und Politik / Einführung  
Ökologie und Technologie / Klimawandel  ← →  Ökonomie und Politik / Nachhaltige Ökonomie
Ökologie und Technologie / Ressourcenverbrauch  ← → Ökonomie und Politik / Praxis-Fragestellung

• Folgender Abschnitt könnte aufgrund seiner Inhalte für eine gemeinsame 
Aufgabenstellung geeignet sein:
Ökologie und Technologie / Positivfabrik  ← → Ökonomie und Politik / Unternehmen als Akteure
      Vorschlag anzeigen

Allgemeine Tipps für mehr Interdisziplinarität …
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Gelebte Interdisziplinarität: 
Übersicht der Module mit eingeblendeten Tipps
Durch Klick auf den Link „Tipps zum Optimieren einblenden…“ soll zu sämtlichen Relationen zwischen den 
unterschiedlichen Modulen je ein Icon (Glühbirne) eingeblendet werden. Beim Klick auf ein solches Icon sollen in 
einem Dialog dynamisch generierte Tipps zur Förderung der gelebten Interdisziplinarität zwischen ebendiesen 
Modulen erscheinen. Der im Folgenden beschriebene Dialog entspricht weitestgehend dem Dialog für das Widget 
„Interdisziplinarität anhand von Interaktionen/Querverweisen“ (s. u.).

Um die Tipps zu generieren soll eine KI die jeweiligen Kursabschnitte und die in ihnen enthaltene Materialien 
(auch Anhänge zum Download) analysieren und dabei geeignete inhaltliche Bezüge identifizieren. Diese sollen 
dann im Dialog als Empfehlung gelistet sein. Darüber hinaus soll die KI nach Möglichkeit und zur Inspiration bis zu 
drei Vorschläge für eine gemeinsame Aufgabenstellung generieren und diese ebenfalls als Link anzeigen. Die im 
Dialog genannten Kursabschnitte sollen mit einem Link unmittelbar zum jeweiligen Abschnitt versehen sein. 

Vorschläge für gemeinsame Aufgabenstellungen sollen jeweils mit einem Zauberstab-Icon und dem Text 
„Vorschlag anzeigen“ abrufbar sein. Die Vorschläge sollen dann in einem neuen Browserfenster zu sehen sein 
(falls pragmatisch realisierbar, innerhalb des verwendeten KI-Tools, so dass der jeweilige Vorschlag sich dort 
dialogisch weiter ausarbeiten lässt).

Als Rahmenbedingung muss bei Inbetriebnahme des hier beschriebenen Features gewährleistet sein, dass die 
Lehrenden sämtliche Kurse anderer Lehrender des Studiengangs innerhalb des Lernmanagementsystems sehen 
dürfen.

POLARIS / 3D



19

POLARIS-Dashboard

19

Gelebte Interdisziplinarität: Index für „Ökologie und Technologie“

Isolierte 
Nutzung

Interdisziplinäre 
Nutzung

0,8
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Gelebte Interdisziplinarität: 
Index für einen Kurs
Ein bewusst besonders einfach gehaltenes Widget soll einen Index für die gelebte 
Interdisziplinarität eines Kurses ausgeben und grafisch attraktiv veranschaulichen. 

Der hier angezeigte Index-Wert soll GIA sein, dessen Berechnung im Abschnitt 
„Grundlagen zur Datenanalyse und Ableitung von Empfehlungen“ beschrieben ist (s.u.).

POLARIS / 3D
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POLARIS-Dashboard

21

Interdisziplinarität anhand von Interaktionen im Modul „Ökologie und Technologie“

Eingehende Interaktionen in den Kurs

Soziales und Gesellschaft / Ethisch handeln 0,89 hoch
Ökonomie und Politik / Unser Wirtschaftssystem 0,66 mittel
Nachhaltigkeits-Challenge / Nachhaltige Digitalisierung 0,38 gering

Mehr…

Ausgehende Interaktionen aus dem Kurs

Ökonomie und Politik / Unser Wirtschaftssystem 0,74 hoch
Soziales und Gesellschaft / Ethisch handeln 0,51 mittel
Ökonomie und Politik / Lobbyismus 0,36 gering

Mehr…

Eingehende 
Interaktionen

hoch
0,77

Ausgehende 
Interaktionen

mittel
0,52

Gelebte 
Interdisziplinarität

mittel
0,69

Jetzt optimieren…

Je höher der Index-Wert, desto interdisziplinärer interagieren die 
Studierenden zwischen diesem Modul und den anderen Modulen.
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Interdisziplinarität anhand von Interaktionen
Das Widget „Interdisziplinarität anhand von Interaktionen“ soll die Intensität der integrativen 
Nutzung unterschiedlicher Kurse abbilden. Die Datengrundlage besteht in anonymisierten 
Moodle-Logfiles. Die Berechnung der Index-Werte ist im Abschnitt „Grundlagen zur 
Datenanalyse und Ableitung von Empfehlungen“ beschrieben.

Die innerhalb des Widgets angegebenen Index-Werte geben an, wie intensiv sich die 
Teilnehmenden kursübergreifend zwischen dem jeweiligen Kurs (im Mockup exemplarisch 
„Ökologie und Technologie“) und anderen Kursen des Studiengangs bewegen. Ein niedriger 
Index-Wert besagt dabei, dass im jeweils anderen Kurs während der Auseinandersetzung mit 
dem eigenen Kurs nicht oder nur sehr geringfügig interagiert wird. Ein hoher Prozentwert lässt 
darauf schließen, dass gleichzeitige Interaktion mit dem jeweils anderen Kurs und somit eine 
potenziell interdisziplinäre Auseinandersetzung stattfindet.

Ebenfalls wie bei „Interdisziplinarität anhand von Querverweisen“ soll der Link “Jetzt 
optimieren“ (ganz rechts) immer dann zu sehen sein, wenn der Wert darunter kleiner als 0,7 
ist (also unterhalb des nominalen Wertes „hoch“). Durch Klick auf den Link soll sich ein Dialog 
mit dynamischem Inhalt öffnen (s. u.).

POLARIS / 3D
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POLARIS-Dashboard

23

Interdisziplinarität anhand von Querverweisen im Modul „Ökologie und Technologie“

Nutzung eingehender Verweise in den Kurs

Soziales und Gesellschaft / Ethisch handeln 68% (2)
Ökonomie und Politik / Unser Wirtschaftssystem 62% (7)
Nachhaltigkeits-Challenge / Nachhaltige Digitalisierung 48% (9)

Mehr…

Nutzung ausgehender Verweise aus dem Kurs

Ökonomie und Politik / Unser Wirtschaftssystem 92% (4)
Soziales und Gesellschaft / Ethisch handeln 79% (8)
Ökonomie und Politik / Lobbyismus 77% (2)

Mehr…

Nutzung eingehender 
Verweise

39%
Nutzung ausgehender 

Verweise

67%

Gelebte 
Interdisziplinarität

53%
Jetzt optimieren…

Prozentwerte: Anteil der Studierenden, die die angebotenen Querverweise nutzen
Wert in Klammern: Anzahl der angebotenen Querverweise
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Interdisziplinarität anhand von Querverweisen
Das Widget „Interdisziplinarität anhand von Querverweisen“ soll die Nutzung von Links auf und von einem 
Kurs von und zu anderen Kursen abbilden. Es kann eine Ergänzung zum Widget „Interdisziplinarität anhand 
von Interaktionen“ darstellen und sollte, sofern es die Datengrundlage ermöglicht, mit nachrangiger Priorität 
realisiert werden. 

Die innerhalb des Widgets angegebenen Prozentwerte geben an, welcher Anteil der Teilnehmenden den 
oder die Links auf den jeweils angegebenen anderen Kurs angeklickt hat. 

Die Werte in Klammern in den Bereichen „Nutzung eingehender Verweise …“ und „Nutzung ausgehender 
Verweise …“ geben an, wie viele Verweise im jeweils anderen Kurs (eingehende Verweise) bzw. im 
eigenen Kurs (ausgehende Verweise) vorhanden sind und somit bei der Berechnung der Prozentabgaben 
berücksichtigt werden. 

Die groß dargestellten Prozentwerte zur Nutzung ein- bzw. ausgehender Verweise berücksichtigen 
sämtliche Verweise von und zu allen anderen Kursen; sie zeigen insofern einen globaleren Kennwert für 
den gesamten betrachteten Kurs an. Die Angabe im Feld „Gelebte Interdisziplinarität“ entspricht einen unter 
Einbezug aller o. g. Verweise berechneten Mittelwert. Im Unterschied zum Index (Widget „Index für einen 
Kurs“) sollen die Werte hier ausschließlich anhand der Nutzung von Links (Verweisen) ermittelt werden.

Der Link “Jetzt optimieren“ (ganz rechts) soll immer dann zu sehen sein, wenn der Wert darüber kleiner als 
70% ist. Durch Klick auf den Link soll sich ein Dialog mit dynamischem Inhalt öffnen (s. u.). 

POLARIS / 3D
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POLARIS-Dashboard

25

Interdisziplinarität anhand von Interaktionen im Modul „Ökologie und Technologie“

Eingehende Interaktionen in den Kurs

Soziales und Gesellschaft / Ethisch handeln 0,89 hoch
Ökonomie und Politik / Unser Wirtschaftssystem 0,66 mittel
Nachhaltigkeits-Challenge / Nachhaltige Digitalisierung 0,38 gering

Mehr…

Ausgehende Interaktionen aus dem Kurs

Ökonomie und Politik / Unser Wirtschaftssystem 0,74 hoch
Soziales und Gesellschaft / Ethisch handeln 0,51 mittel
Ökonomie und Politik / Lobbyismus 0,36 gering

Mehr…

Eingehende 
Interaktionen

hoch
0,77

Ausgehende 
Interaktionen

mittel
0,52

Gelebte 
Interdisziplinarität

mittel
0,69

Jetzt optimieren…

Index-Werte: Anteil der Studierenden, die sich signifikant integrativ zwischen 
diesem Modul und anderen Modulen bewegen.

X

Die gelebte Interdisziplinarität ist in diesem Modul gering. 
KI-generierte Tipps zum Verbessern:

• In folgenden Abschnitten mindesten je einen Link von und zu anderen 
Modulen anlegen:
Einführung  ← → Ökonomie und Politik / Einführung  
Klimakrise  ← →  Ökonomie und Politik / Nachhaltige Ökonomie
Ressourcenverbrauch  ← →  Nachhaltigkeits-Challange / Praxis-Fragestellung

• Folgender Abschnitt könnte aufgrund seiner Inhalte für eine gemeinsame 
Aufgabenstellung mit einem anderen Modul geeignet sein:
Positivfabrik  ← → Digitainability / Zwilling Prozesse              Vorschlag anzeigen

Allgemeine Tipps für mehr Interdisziplinarität …
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Interdisziplinarität anhand von Interaktionen / 
Interdisziplinarität anhand von Querverweisen
mit eingeblendeten Tipps
Durch Klick auf „Tipps zum Optimieren …“ sollen in einem Dialog dynamisch generierte Tipps zur Förderung der 
gelebten Interdisziplinarität zwischen dem hier betrachteten Kurs und den anderen Kursen erscheinen. 
Der im Folgenden beschriebene Dialog entspricht weitestgehend dem o. g. Dialog für das Widget 
„Gelebte Interdisziplinarität: Übersicht der Module“.

Um die Tipps zu generieren soll eine KI die jeweiligen Kursabschnitte und die in ihnen enthaltene Materialien (auch 
Anhänge zum Download) analysieren und dabei geeignete inhaltliche Bezüge identifizieren. Diese sollen dann im Dialog 
als Empfehlung gelistet sein. Darüber hinaus soll die KI nach Möglichkeit und zur Inspiration bis zu drei Vorschläge für 
eine gemeinsame Aufgabenstellung generieren und diese ebenfalls als Link anzeigen. Die im Dialog genannten 
Kursabschnitte sollen mit einem Link unmittelbar zum jeweiligen Abschnitt versehen sein. 

KI-generierte Vorschläge für gemeinsame Aufgabenstellungen sollen jeweils mit einem Zauberstab-Icon und dem Text 
„Vorschlag anzeigen“ abrufbar sein. Die Vorschläge sollen dann in einem neuen Browserfenster zu sehen sein (falls 
pragmatisch realisierbar innerhalb des verwendeten KI-Tools, so dass der jeweilige Vorschlag sich dort dialogisch 
präzisieren lässt).

Als Rahmenbedingung muss bei Inbetriebnahme des hier beschriebenen Features gewährleistet sein, dass die 
Lehrenden sämtliche Kurse anderer Lehrender des Studiengangs innerhalb des Lernmanagementsystems sehen dürfen. 

POLARIS / 3D
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Grundlagen zur Datenanalyse 
und Ableitung von Empfehlungen 
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Kriterien, nach denen Kurse/Module im o. g. Sinn als „strukturell verbunden“ gelten
• Für jede Verbindung zwischen zwei Kursen wird durch die Lehrenden aus fachlicher und 

didaktischer Perspektive der Indexwert SIAB für die strukturelle Interdisziplinarität definiert

• Die Index-Werte werden in einer gemeinsamen Index-Matrix abgelegt, die somit einen Überblick 
über die Werte aller Verbindung sowie Anpassungen im Sinne eines ausgewogenen Gesamtbildes 
ermöglicht

• Die Lehrenden aller Kurse/Module erarbeiten diese Index-Matrix gemeinsam in einem kurzen, 
bewusst schlank gehaltenen Workshop – in dem Bewusstsein, dass die Werte in erster Linie zur 
groben Orientierung dienen und einen bewussteren Umgang mit Interdisziplinarität fördern sollen

• Die Index-Matrix speist einzelne Widgets unmittelbar und ist Teil der Berechnungsgrundlage bzw. 
Gewicht für die Ermittlung weiterer Index-Werte. 

Strukturelle Interdisziplinarität

POLARIS / 3D
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Kriterien, nach denen ein Querverweis im o. g. Sinn als „genutzt“ gilt
• Auf der referenzierten Seite (Zielseite) gescrollt

• Mindestens zwei Minuten auf der Zielseite verbracht

• Mit Materialien/Medien/Links auf der Zielseite interagiert

• Innerhalb von 15 Minuten mehrfach zwischen Quellseite und Zielseite hin- und hergewechselt

• O. g. Interaktionen innerhalb eines definierten Zeitfensters vollzogen

Kriterien für die Zuschreibung von gelebter Interdisziplinarität anhand von Moodle-Logfiles
• Mit Materialien/Medien/Links innerhalb unterschiedlicher Module innerhalb von 15 Minuten jeweils 

mindestens zweimal interagiert und dabei jeweils mindestens zwei Minuten in einem Modul verbracht

Jedes nach den o.g. Kriterien gemessenes Ereignis soll durch POLARIS anonymisiert gespeichert werden 
und in die Berechnung der Index- und Prozentwerte zur gelebten Interdisziplinarität einfließen. 

Gelebte Interdisziplinarität

POLARIS / 3D
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Schritt 1: Interdisziplinäre Ereignisse identifizieren

Ein Ereignis gilt als potenziell interdisziplinär, wenn ein:e Studierende:r innerhalb von 15 Minuten 

• in mindestens zwei verschiedenen Modulen aktiv ist, 

• in beiden Modulen mindestens 2 Minuten verbringt und 

• dort jeweils eine relevante Interaktion ausführt 
(z. B. Seitenaufruf, Download, Forenbeitrag, Bearbeitung einer Aufgabe)

Ermittlung der gelebten Interdisziplinarität

POLARIS / 3D
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Schritt 2: Interdisziplinarität-Index II zwischen zwei Modulen berechnen

Interdisziplinarität-Index IIAB = 

  Anzahl Studierender mit interdisziplinären Ereignissen zwischen Modul A und Modul B / 
  Anzahl Studierender mit Aktivität in A und B
 

Beispiel: Aktivität in A oder B = 100
  Interdisziplinäre Ereignisse zwischen A und B = 66
  Interdisziplinarität-Index IIAB = 0,66

IIAB sagt aus, wie intensiv sich Studierende tatsächlich zwischen den Modulen A und B bewegen und diese 
somit potenziell ganzheitlich betrachten.

Ermittlung der gelebten Interdisziplinarität

POLARIS / 3D
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Schritt 3: Mit struktureller Verbindung gewichten und gelebte Interdisziplinarität GI berechnen

Gelebte Interdisziplinarität GIAB = 

  Interdisziplinaritäts-Index IIAB × Strukturelle Interdisziplinarität SIAB

  (SIAB stammt aus der Interdisziplinarität-Matrix, s. o.; die Multiplikation verhindert, dass
  zufällige Kurswechsel als „interdisziplinär getrieben“ interpretiert werden)

Beispiel: IIAB = 0,66
  SIAB = 0,82
  Potenziell gelebte Interdisziplinarität IIAB = 0,66

GIAB besagt, wie intensiv sich Studierende zwischen den Modulen bewegen. Der Wert fällt umso höher aus, 
je stärker eine strukturelle (und somit fachlich sinnvolle und gewollte) Verbindung besteht. 

Ermittlung der gelebten Interdisziplinarität

POLARIS / 3D
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Schritt 4: Gelebte Interdisziplinarität GI für ein Modul berechnen

Gelebte Interdisziplinarität GIA = 

  ∑ GIAB / n

Beispiel: GIÖkologie und Technologie = (0,66 + 0,89 + 0,78 + 0,92) / 4  = 0,81 („hoch“)

(Die aufsummierten Werte stellen die GIAB des betrachteten Moduls mit anderen einbezogenen Modulen dar.)

GIA besagt, wie ein Modul in Beziehung zu allen anderen einbezogenen Modulen interdisziplinär gelebt wird.  

Ermittlung der gelebten Interdisziplinarität
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Schritt 5: Nominal skalierte Ausgabe 

GI   Ausgabe
 > 0,69   hoch

 0,40 - 0,69  mittel

 0,10 - 0,39  gering
 < 0,10   keine

Ermittlung der gelebten Interdisziplinarität

POLARIS / 3D



Kontakt und weitere Informationen

Sprechen Sie die Autoren (Steffen Subelak, Achim Hennecke) dieses 
Dokumentes gerne an, wenn Sie im Bereich POLARIS / Learning 
Analytics und Interdisziplinarität arbeiten und an einem weiteren 
Austausch interessiert sind.

Kontakt: ntg-plattform@fh-muenster.de 


